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Alexander Sänger - 1. Vorsitzender
Neuer Weg 152 - 26817 Rhaudermoor
Tel. 04952 - 95 23 132 - Fax 04952 - 95 23 133 vorstand1@acdcd.de
Mathias Dejung - 2. Vorsitzender, Geschäftsstelle
Eisenberger Straße 1 - 67304 Kerzenheim
Tel. 06351 - 146 726 - Fax 06351 - 146 727
vorstand2@acdcd.de - geschaeftsstelle@acdcd.de
Martina Schneider - Schriftführerin
Forsthausstraße 5 - 61279 Grävenwiesbach
Tel. 06083 - 447 148
schriftwart@acdcd.de
Kerstin Hoffmann - Kassenwartin (kommissarisch)
In den Peschen 12 - 56761 Masburg
Tel. 02653 - 4298
kassenwart@acdcd.de
Heike Polleichtner - Zuchtleitung / Zuchtbuchstelle
Am Dahleck 1 - 59302 Oelde
Tel. 02520 - 931 863
zuchtleitung@acdcd.de
Kornelia Förster - Beauftragte für Erziehung & Ausbildung
Irisweg 8 - 38122 Braunschweig
Tel. 0531 - 21 41 701
ausbildung@acdcd.de
Beauftragter für Öffentlichkeitarbeit (z.Z. kommissarisch durch die Vorsitzenden besetzt)
-- siehe Oben --
Tina Dejung - Beauftragte für das Ausstellungswesen
Eisenberger Straße 1 - 67304 Kerzenheim
Tel. 06351 - 146 726 - Fax 06351 - 146 727
ausstellung@acdcd.de

Bankverbindung:
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau, BLZ: 795 500 00, Kto: 845 02 31
IBAN: DE45 7955 0000 0008 4502 31, BIC/SWIFT: BYLADE M1ASA

Abo-Preis: 
16,00 EUR Inland, 18,00 EUR Ausland (jährlich, Einzelpreis 4,00 EUR)
Anzeigenpreis:
1 Seite 12,50 EUR, Doppelseite 25 EUR, Rückseite 20 EUR (Mitglieder)
1 Seite 17,50 EUR, Doppelseite 35 EUR, Rückseite 25 EUR (Nicht-Mitglieder)

Mitgliedsbeitrag seit 01.01.2011:
Vollmitglieder 52,00 EUR/Jahr incl. ACD-Brief und „Unser Rassehund“, Anschlussmitglieder 20,00 EUR, Aufnahmege-
bühr 20,00 EUR einmalig

Der nächste ACD-Brief erscheint im Dezember 2011.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der 12. Dezember.

Wir freuen uns über ihr Feedback, Bilder, Anzeigen, Beiträge und Leserbriefe.
Bitte einsenden an: redaktion@acdcd.de

Layout, Gestaltung: Johannes Herbel, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
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Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Vereinsmitglieder,

sicherlich warten Sie schon auf die aktuelle
Ausgabe des ACD-Briefs. Vielleicht erkennen
Sie ihn kaum wieder. Unser Vereinsorgan 
erstrahlt einmal wieder in neuem Design.
Übersichtlich und möglichst leserfreundlich
soll er sein. Informativ und abwechslungs-
reich. Ein gutes Magazin braucht Zeit, 
aber der 3. ACD Brief 2011 ist noch pünktlich.

Als ich vor einigen Wochen die Initiative ergriffen habe und unserem Vorstand meine Mithilfe bei
der Öffentlichkeitsarbeit anbat, war mir durchaus bewusst wie viel meiner Freizeit ich zukünftig in
unseren Verein investieren will und werde. Bereits aus zahlreichen Medienprojekten u.a. für die
Jugendpresse Deutschland e.V. oder meine ehemalige Schule bin ich mit den klassischen 
Abläufen in einer deutschlandweit verteilten Redaktion vertraut. 

Die Liebe zu Australian Cattle Dogs und die Begeisterung für journalistisches Arbeiten vereinen!
Hinzu kommt die Leidenschaft für Fotografie, die meine Australian Cattle Dog Hündin Martha 
(Horseman’s Buddies Always on my Mind) regelmäßig zum Stillsitzen bewegt.

Für ein vereinfachtes Layouten des ACD-Briefs habe ich das Design für künftige Ausgaben mit der
vollprofessionellen Software „Quarkxpress“ bausteinartig modifiziert. So ist es auch Laien möglich
umfangreichere Projekte zu realisieren. 

Um möglichst viele Themenbereiche und Ansichten im ACD-Brief abzudecken ist es notwendig,
dass auch die Mitglieder Themenvorschläge und Beiträge erarbeiten. Nur so ist es möglich, die
unterschiedlichen Interessensschwerpunkte im Verein (beispielsweise Sport, Zucht, Ausstellung)
darzustellen. Ich freue mich daher sehr, dass ich mit Raphaela Hoffmann bereits eine zuverlässige
und motivierte Redakteurin gefunden habe. 
Leserbriefe und Erfahrungsberichte beleben die Vereinsstruktur und das Miteinander.

Vielen Dank an Alexander Sänger und Mathias Dejung für das Vertrauen und die unkomplizierte
Zusammenarbeit. Der ACD-Brief ist auf einem guten Weg.

Liebe Grüße,

Johannes Herbel
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Bei der diesjährigen Jahreshauptversammung in

Castrop-Rauxel wurde ich für diese Amtsperiode

zum ersten Vorsitzenden des ACDCD e.V.  

gewählt. Zunächst möchte ich mich bei der 

Mitgliederversammlung für das mir 

entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 

Damit Ihr/Sie mich besser kennenlernen, möchte ich mich kurz vorstellen.

Als 42-jähriger Badener lebe ich mit meiner Frau und unseren Hunden seit 

mittlerweile 8 Jahren im Nordwesten, genau genommen in Ostfriesland in der

Nähe der wunderschönen Stadt Leer. Seit 1999 beschäftige ich mich mit der

Rasse Australian Cattle Dog und 2003 zog mit Windwarrior Magic Boomerang

(Linus) unser erster Cattle Dog ins Haus.

2005 sind wir dem ACDCD e.V. beigetreten und in der Cattle Dog Szene aktiv.

Meine persönliche Motivation als erster Vorsitzender ist, zunächst wieder etwas

Ruhe in den Verein zu bringen. Wir stehen kurz vor der Aufnahme als ständiges

Mitglied im VDH. Dies bedeutet, dass wir uns nicht mit den Neben (Kriegs-)schau-

plätzen beschäftigen dürfen, sondern uns im Sinne eines kynologisch modernen

Vereines gezielt sowohl nach innen als auch nach aussen präsentieren müssen

und wollen. Desweiteren ist die Abwendung von Schaden durch äußere oder 

innere Spannungen mein Anliegen

Alexander Sänger
1. Vorsitzender
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Das bedarf zunächst einer kompletten Umstrukturierung, da wir uns in den letzten 10 Jahren sehr

stark weiterentwickelt haben. Mit mittlerweile über 220 Mitgliedern und etwa 35 aktiven Züchtern in

Deutschland, sind wir nicht mehr der "kleine gemütliche Club um die Ecke", sondern stellen einen

der größten zuchtbuchführenden Vereine in Europa dar, der sowohl als kompetenter 

Ansprechpartner für Interessenten an unserer Rasse, aber auch als Dienstleister für unsere 

Züchter agieren muss. Nur sollte gerade bei der Kommunikation (auch in Social Networks wie 

Facebook, WKW, Twitter etc.) immer berücksichtigt werden, dass alle, die hier im Verein aktiv tätig

sind, ihre Arbeit unter großer Zeitbereitstellung leisten.

Grundsätzlich sind wir dringend auf die aktive Mithilfe von Euch/Ihnen angewiesen. 

Wir planen für 2012 um die 5 Spezialzuchtschauen und die Präsenz auf 5 Ausstellungen mit 

jeweils eigenem Stand. Je mehr Mitglieder hier helfen, desto weniger Belastung bedeutet das für

den Einzelnen.

Natürlich darf der Spass dabei nicht fehlen, was leider in Vergangenheit oft zu kurz gekommen ist.

Daher werden wir auch für 2012 den "Cattle Day" initiieren, der unsere Australier ganz ins 

Rampenlicht stellen wird.

Wichtig ist für mich die Kommunikation. So sollten wir immer miteinander im Gespräch bleiben,

denn nur so lernen wir voneinander.

In diesem Sinne bis bald, wir sehen uns!

Ihr /Euer 

Alexander Sänger
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Liebe Mitglieder,

in den letzten Wochen seit der JHV hat sich 

einiges bewegt. Sie haben einen neuen Vorstand

gewählt und ich möchte mich, auch im Namen

meiner Kolleginnen und meinem Kollegen, für ihr Vertrauen bedanken.

Wir als neuer Vorstand sind sehr aktiv und versuchen unser Möglichstes um zum

einen die Altlasten zu erledigen und gleichzeitig den Weg für die Zukunft zu

ebnen.

Es hat sich aber auf der letzten JHV gezeigt, dass zum einen von unseren 

Mitgliedern große Erwartungen gestellt werden, aber nur ein geringer Teil an 

Mitgliedern bereit ist eine Funktion innerhalb des Vorstandes anzunehmen, oder

anderweitig seine Hilfe anzubieten.

Arbeiten innerhalb des Vereins gibt es genügend, aber der Vorstand alleine kann

diese in der kurzen, uns zur Verfügung stehenden, Periode von eineinhalb Jahren

sicher nicht vollständig erledigen.

Daher ist es zum einen wichtig, dass wir für die Zukunft unseres Vereins einige

Strukturen verändern und genau so wichtig, weitere Helfer unter unseren Mitglie-

dern finden.

Mathias Dejung
2. Vorsitzender
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Für manche Aufgaben ist es natürlich nötig bestimmte Voraussetzungen zu erfüllen, das heißt

aber nicht, dass man an diesen Stellen nicht mitarbeiten kann. Wir möchten hier die Möglichkeit

bieten, dass sich Interessierte in bestimmte Themenbereiche „einarbeiten“ können und die 

Arbeitsabläufe besser kennen lernen.

Dadurch erhalten sie einen Überblick über die Arbeiten, die Organisation und den dafür 

notwendigen Arbeitsaufwand, sei es bei kreativer Mitgestaltung unseres ACD-Briefes, Mithilfe an

Infoständen, Organisation für die nächste Clubshow, etc.

Es gibt also sehr viele Bereiche, in denen wir für jede Unterstützung sehr dankbar sind.

Wir möchten auch gerne jedem Mitglied mehr Möglichkeiten bieten, Fragen, Probleme oder 

Anregungen mitzuteilen.

Jeder kann selbstverständlich wie bisher eine Email an uns schicken, aber die Erfahrung zeigt

immer wieder, dass der persönliche Kontakt meist mehr bewirkt.

Deshalb werden mein Kollege Alex Sänger und ich auf verschiedenen Ausstellungen präsent sein,

damit unsere Mitglieder vor Ort die Möglichkeit haben in der Gruppe oder auch in einzelnen 

Gesprächen sich an uns zu wenden.

Schließlich möchten wir alle, dass sich unser Verein weiterentwickelt.

Ich freue mich auf sie.

Mathias Dejung
2. Vorsitzender
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Liebe Mitglieder, liebe Vereinskollegen/-innen  

und Freunde des Australian Cattle Dog

Nach  Rücktritt unserer Kassenwartin, wurde ich

gebeten, dieses Amt (z.Zt. kommissionarisch) zu

übernehmen. Ich möchte mich kurz vorstellen:

Ich wohne mit meinem Mann und unseren beiden Kindern, mitten in der wunder-

schönen Eifel. Im Jahre 2003 begegnete ich meinem ersten Cattle Dog und  2005 

zog der erste bei uns ein. Seitdem sind wir dieser Rasse bzw. diesen 

außergewöhnlichen und einzigartigen Hunden verfallen. Mittlerweile bereichern

gleich 4 Hunde dieser Rasse unser Leben.

Aus dieser Faszination im alltäglichen Leben und im Hundesport heraus, 

haben wir uns entschlossen, auch züchterisch uns dieser Rasse zu widmen.

Ich  bemühe mich, dem verantwortungsvollem Amt als Kassenwartin genüge zu

tun und den Verein, mitsamt dem neuen Vorstand, zu unterstützen und 

mitzuhelfen neue Impulse zu setzen. Sicherlich wird uns dies nicht direkt 

gelingen, aber wir schauen optimistisch in die Zukunft. 

Anregungen und Meinungen der Mitglieder sind jederzeit gefragt und gewünscht,

um diesen Verein und vor allem dieser tollen Rasse in all ihren Facetten gerecht

zu werden.

Eure

Kerstin Hoffmann

Kerstin Hoffmann
Kassenwartin
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Aus dem Vorstand:

-  Aufgrund des Rücktritts unserer Kassenwartin Martina Kloth, hat der Vorstand am 06.08.2011
auf seiner Vorstandssitzung gemäß Satzung §23. 1, Frau Kerstin Hoffmann kommissarisch mit
dem Amt als Kassenwartin betraut. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Öffentlichkeitsarbeit:

-  Wir bedanken und herzlichst bei allen Mitgliedern, die uns Bilder zur Gestaltung des neuen 
Infostandes zugeschickt haben. Die Auswahl ist uns sicherlich nicht leicht gefallen, denn es waren
wirklich sehr gute und ansprechende Fotos dabei. Wir freuen uns, unseren Verein ab der 
Bundessieger-Ausstellung in Dortmund „im neuen Gewand“ präsentieren zu können. 
Sie finden uns in Halle 5 hinter der Tribüne in Richtung Halle 6. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

-  Wir freuen uns, dass wir ein weiteres Mitglied für unser Team in der Öffentlichkeitsarbeit 
gefunden haben. Johannes Herbel unterstützt uns bereits tatkräftig beim Erstellen des
ACD-Brief und der Gestaltung des neuen Infostandes.

Zum Vormerken - Termin AOMV:

20.11.2011
Gasthaus ‘Zur Linde’ 

Hauptstraße 41 - 35585 Wetzlar - Blasbach
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Liebe Mitglieder,

die meisten kennen mich schon als 2.Vorsitzende

aus dem letzten Vorstand. 

Ich habe nun die Ehre, erstmals den Posten der

Beauftragen für das Ausstellungswesen zu besetzen. Da es diesen Posten bisher

nicht gab, war es auch nicht ganz abzusehen, welche Aufgaben auf mich zu 

kommen würden.

Mein erster Einsatz war die Meldestelle für unsere Spezialzuchtschau in Kiel. 

Die Koordination mit der Sonderleitung Frau Doris Milkert vom VDH Nord hat sehr

gut geklappt und ich bedanke mich auch hiermit bei Brigitte Doert für die tolle 

Zusammenarbeit.

Ich freue mich, diesen neuen Posten zu definieren und hoffe auf viele freiwillige

Helfer, die wir für zukünftige Projekte brauchen werden.

Liebe Grüße

Eure

Tina Dejung

Tina Dejung
Ausstellungswesen

















Veranstaltungen

18

26.11.2011 Verhaltenstest in Madenhausen
Am 26.11.2011 wird in Madenhausen ein ACDCD Verhaltenstest stattfinden. 
Bei schlechtem Wetter steht eine Halle zur Verfügung.
Wir bitten die zum Verhaltenstest anstehenden Hunde formlos bis spätestens 20.11.2011 bei der
Beauftragten für Erziehung und Ausbildung anzumelden.

Eine Kopie der Ahnentafel ist beizulegen.

Der VT wird abgenommen von Mathias Dejung und Kornelia Förster.

Beginn: 09.00 Uhr
Ort: Am Berghof 1, 97532 Madenhausen, www.hundezentrum-bh.de

Anmeldung bitte per Post oder Email an:
Kornelia Förster
Irisweg 8
38122 Braunschweig
ausbildung@acdcd.de
Tel. 0531 - 2141701     

_____________________________________________ 

Im Anschluss findet ein Treibball Seminar statt.
Plätze für das Seminar werden nach Anmeldungseingang vergeben, 
da nur max. 10 Teams teilnehmen können.

Kosten für das Seminar: ACDCD e.V. Mitglieder 15€, Nichtmitglieder 25€.

Die Anmeldung richten sie bitte ebenfalls an Kornalia Förster.
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06.11.2011 Inventarisierung in Stuttgart
Für die Ausstellung in Stuttgart am 06.11.2011 ist eine Inventarisierung geplant.

Diese wird von Herrn Peter Machetanz abgenommen.

Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Andrea Schneider.

Zur Durchführung der Inventarisierungen benötigen wir noch die definitive Zusage des Richters
und der Zuchtschauleitungen mit einem vorraussichtlichen Ablaufzeitplan.

Wir bitten die zur Inventarisierung anstehenden Hunde formlos bis spätestens 10 Tage vor der
Veranstaltungen bei der Zuchtleitung anzumelden.

Eine Kopie der Ahnentafel ist beizulegen. Senden Sie Ihre Meldung bitte an
zuchtleitung@acdcd.de

Eine Zusage der Richter kann leider nur kurzfristig und vor Ort erfolgen da den Richtern der 
Ablaufplan auch erst auf der Ausstellung mitgeteilt wird.

Heike Polleichtner, Zuchtbeauftragte
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Clubsiegerschau 2011 17.07.11 in Castrop-Rauxel
Richterin: Loes Mouchart (NL)

Rüden Veteranenklasse
Doc Bar Cidabro 1.Platz, Vet.VDH, Vet.CAC

Rüden Ehrenklasse
Agent I-Point Wild Mosquitos 1. Platz

Rüden Jüngstenklasse
Sawdust´s In All It´s Glory Vv1
Avery´s Va Bene von der Sturmhöhe Vv2

Rüden Jugendklasse
Sawdust´s Hypnotic Hailstorm V1, Jgd.VDH, Jgd.CAC, Clubjugendsieger
Big Tasty of the Seven Hills Country V2, res.Jgd.VDH, res.Jgd.CAC
Highland Mill´s Adventure of Concordia Sg3
Toowoomba red cidabro ohne Bewertung

Rüden Zwischenklasse
Link of Seven Hills Country V1, VDH
Woylie´s Glen Sg2
Wild Desert Dingo´s Impression in Blue Sg3
Woylie´s Gedala Sg4
Sawdust´s Griffin N Gem nicht anwesend

Rüden Championklasse
Heelersridge Emublu King V1, VDH, CAC, BOS
Angus V2, res.VDH

Rüden Offene Klasse
Va Bene Iron Knight V1, VDH, res.CAC
Kurpas Promise Land V2, res.VDH
Calli-Yuma vom Rheinsheimer Dom V3
Va Bene Joint Venture V4
Another Jester Wild Mosquitos Sg
Wallaroo Nip N Heel Bark Sg
Heelersridge Firetrail Baron ohne Bewertung
Red Manor´s Bungee vom Landhof Rothaus disqualifiziert
Kings of the dawn Calexico nicht anwesend
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Hündinnen Veteranenklasse
Jumpin´Jokers Brooke 1.Platz, Vet.VDH, Vet.CAC

Hündinnen Jüngstenklasse
A Ballad of Lucy Jordan von der Sturmhöhe Vv1
Sawdust´s In All Independent ohne Bewertung
Sawdust´s Inspired Impression nicht anwesend

Hündinnen Jugendklasse
Grand Champion Va Bene Kazari Toyo-Ken V1, Jgd.VDH, Jgd.CAC
Indygo Rainbow of Rum Jungle V2, res.Jgd.VDH, res.Jgd.CAC
Quite a Blue Quake Cidabro Sg3
Perfect Jacky von der Siegquelle G

Hündinnen Zwischenklasse
Woylie´s Gwen V1, VDH
Strathblue Last Dance V2, res.VDH
King´s ACD Cottage Bijou V3
Wild Desert Dingo´s Just a Secret V4
Wild Desert Dingo´s Indian Summer Sg

Hündinnen Championklasse
Va Bene Limited Edition V1, VDH, CAC, BOB, Clubsieger
Miss Aussi Cidabro V2, res.VDH, res.CAC
Hawk´s Forest Amber Dreams Come True V3

Hündinnen Offene Klasse
Clearidge Red Min Fire V1, VDH
Va Bene No Angel V2, res.VDH
Sawdust´s Felicity ´N Faith V3
Kurpas Rejoice V4
Charu V
Wallaroo In Flagranti V
Va Bene Jambalaya Sg
Wallaroo Mendocino disqualifiziert
Angie vom Rheinsheimer Dom nicht enwesend

Clubsiegerin und BOB - Va Bene Limited Edition
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5:30 Uhr am frühen Morgen. Die Nacht war kurz. Ein Blick aus dem Fenster in die grauen 
Straßenzüge des Ruhrgebiets. Hundewetter und keine Gummistiefel im Auto. Es ist Sonntag der
17.07.2011. Nach einer kurzen Fahrt durch ein Waldstück; erstes Hundegebell.  Auf der als Park-
platz umfunktionierten Wiese dann die ersten Cattle Dogs. Die Wolkendecke reißt auf und erste
Sonnenstrahlen zeigen sich. Das Wetter soll es an diesem Tag, bis auf wenige Schauer, 
versöhnlich mit den BesucherInnen und AusstellerInnen meinen.

Die Spezialzuchtschau für
Australian Cattle Dogs findet
auf dem Gelände des PSHV
statt. Der alte Baumbestand
erinnert an die Hochzeiten
des Austragungsortes. Den
Mitgliedern des PSHV sei an
dieser Stelle für die Gast-
freundschaft und gute Bewir-
tung gedankt. Die Ausstellung
ist gut besucht. Vor allem
über die vielen Gäste aus
den Nahegelegenen Nieder-
landen konnten sich die Ver-
anstalter freuen. Vor Beginn
des Richtens gibt Zuzana
Behne in ihrer Eröffnungs-
rede das Vereinszepter an
den neuen 1. Vorsitzenden Alexander Sänger ab. 

Frau Loes Mouchart aus den Niederlanden beginnt ab ca. 10 Uhr mit dem Richten.
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(oben) Sabine Döll mit Clearidge Red Min Fire.

(oben rechts) Heike Polleichtner mit Sawdust´s In All
It´s Glory und Gabi Meier mit Avery´s Va Bene von
der Sturmhöhe.

(rechts) Sara Herzlinger mit Wallaroo Nip Heel N
Bark und Wallaroo In Flagranti.

(oben) Calli-Yuma vom Rheinsheimer Dom

(links) Zuzana Behne mit Va Bene
Limited Edition. Dahinter v.l.:
Anka van de Sand, Loes Mouchart,
Werner van de Sand, Manuela
Schellhorn
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(oben) Jacqueline van Duijn mit Kurpas Rejoice
(unten) Big Tasty of the Seven Hills Country

oben) Raphaela Hoffmann mit
Angus & Sawdust´s Felicity n Faith

(unten) Die Alte Jumpin’
Jokers Brooke wird der 

Richterin vorgestellt.

(oben) Wild Desert 
Dingo's Just A Secret

(rechts) Die Richterin
Frau Loes Mouchart (NL)
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Spezialzuchtschau Kiel 18.09.2011
Richter: Frau Chalotte Hoyer (DK)

Rüden Veteranenklasse
Silver Hills Blue Knight 1.Platz, Anw.Dt.Vet.Ch.VDH, vet.CAC

Rüden Jugendklasse
Sawdust´s In All It´s Glory V1, Anw.Dt.Ch.VDH, Jgd.CAC, BOB
Mc Coy´s Facer of Chrystal Red Fire V2, res.Anw.Dt.Ch.VDH
The Dream of Wanambi´s Allways on my Mind G
Cattlemaniac Goin´ Down Slow ohne Bewertung

Rüden Zwischenklasse
Sawdust´s Hypnotic Hailstorm V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC
Obelix von der Siegquelle SG2

Rüden Championklasse
Angus V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC
Billabong at Kunama´s King´s ACD Cottage V2, res.Anw.Dt.Ch.

Rüden Offene Klasse
Va Bene Joint Venture V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC

Hündinnen Jugendklasse
Sawdust´s Inspired Impression V1, Anw.Dt.Ch.VDH, Jgd.CAC, BOS
Harmonia vom Teufelsjoch SG2
The Dream of Wanambi´s A Kind of Magic SG3

Hündinnen Zwischenklasse
Wild Desert Dingo´s Indian Summer G

Hündinnen Championklasse
Sawdust´s Evoke for Elysian V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC
Mc Coy´s Blossom of Blue Spirit V2, res.Anw.Dt.Ch.VDH
Hawk´s Forest Amber Dreams Come True V3

Hündinnen Offene Klasse
Sawdust´s Felicity ´n Faith V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC
Mc Coy´s Dark Angel of  Blue Spirit V2, res.Anw.Dt.Ch.VDH
Angel Stockmen´s Pride Ggnd
Lassic Reba The Country Girl Ggnd
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Kiel: 18. September 2011

Dem widrigen Wetter trotzend (Regen und überflutetes Ausstellungsgelände), trafen sich heute die
Aussteller von 21 gemeldeten Hunden auf dem Nordmarkssportfeld in Kiel.
Die Veranstaltung "Hund sein in Kiel", durchgeführt vom VDH Landesverband Nord war der ideale
Rahmen für unsere diesjährige Clubschau im Norden. Die Stimmung war sehr gut und 
harmonisch, auch wenn das Wetter oft die Gespräche bestimmte.

Der grösste Dank geht an die Aussteller(innen), die trotz des Wetters tapfer durchgehalten haben!
Respekt!

Ein herzliches Dankeschön möchten wir an Fr. Dr. Milkert für ihre unkomplizierte und freundliche
Art richten. Auch im Vorfeld schon stand sie stets als Ansprechpartnerin rund um alle Fragen die
mit der Veranstaltung zusammen hingen zur Verfügung. Sie übernahm die Funktion der 
Sonderleiterin.
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Ein ganz besonderes Dank möchten wir unserem Clubmitglied Brigitte Doert sagen, die diese 
Veranstaltung geplant, vorbereitet und durchgeführt hat. Alles war perfekt!
Alles war an seinem Platz, auch für das leibliche Wohl war gesorgt und es gab keine offenen 
Fragen an dieser Veranstaltung. In diesem Zusammenhang auch herzlichen Dank an die Familie
Schellhorn/Meyer die schon seit einigen Tagen vor Ort war und die eigentlich nur backend, kochen
und brötchenschmierend anzutreffen war. Christof Meyer war auch bei allen grösseren und 
kleineren Notfällen helfend zur Stelle.

Last but not least möchten wir auch unserer Richterin Frau Charlotte Hoyer aus Dänemark 
unseren Dank aussprechen. Sie nahm sich trotz heftiger Regengüsse viel Zeit um unsere Hunde
zu beurteilen.

Es freut uns sehr, dass das Interesse an unseren Australian Cattle Dogs eine so breite Basis 
gefunden hat. Mehrere Interessierte kamen zum Infostand um sich über unsere Rasse und den
Verein zu informieren.

Somit ging heute eine sehr harmonische und in der Innen - und  Außenwirkung sehr positive 
Veranstaltung zu Ende und ganz zum Schluss wurden wir noch mit etwas Sonnenschein belohnt.



 
 

          Inschrijfformulier  
Kampioenschapsclubmatch 
 
op zaterdag  19 november  2011  
 
Deze wordt gehouden bij het Dogcentrum adres: 
Jan Stuversdreef 4 5315 NZ Kerkwijk. 
www.dogcenter.nl 
 
 

De keurmeester voor beide rassen zal zijn: Dhr. Jan de Gids.  
Aanvangstijd: 10.00 uur. Hal open vanaf 8.30 uur.  
Entreegeld voor bezoekers € 2,- ( kinderen gratis) 
 
Formulier svp duidelijk invullen in blokletters. Ondertekenen en inzenden voor 1 november 2011 en 
sturen naar: Carlo Mertens, Vinkesteeg 20, 6065 BH Montfort of e-mailen naar 
secretariaat@acdenkelpie.nl  
Eén 1 formulier per hond! Kopieën zijn toegestaan. Voorkom fouten, raadpleeg de stamboom of vraag 
uw fokker van uw jonge hond naar de gegevens. Alleen volledig en correct ingevulde formulieren 
worden geaccepteerd. 
 
Ras Australian Cattle Dog / Australian Kelpie 
Geslacht Reu / Teef 
Naam Hond  
NHSB  
Geb. Datum  
Fokker  
Naam Vader  
Naam Moeder  
Eigenaar  
Adres  
Postcode/Plaats  
Tel. nummer  
Email adres  
 
Inschrijving van de hond geschiedt in de volgende klasse (kruisje zetten in kolom van uw keuze) 
Er is slechts 1 klasse per hond toegestaan, behoudens klasse 8. 
 
Bepalend voor de leeftijd voor indeling in een klasse is de dag van de clubmatch, derhalve 19 november! 
 

1. Babyklas 4 tot 6 maanden  

2. Puppyklas 6 tot 9 maanden  

3. Jeugdklas 9 tot 18 maanden  

4. Tussenklas 15 tot 24 maanden  

5. Openklas Vanaf 15 maanden  

6. Kampioensklas Vanaf 15 maanden 
(tevens bewijs meezenden) 

 

7. Veteranenklas Vanaf 8 jaar  

8. Koppelklas Reu/teef zelfde ras en eigenaar 
(gratis deelname)  

Hond 1: 
Hond 2:  

 
 
 



 
 
 
 
Het inschrijfgeld (inclusief entreegeld en catalogus, te voldoen volgens onderstaande tabel) dient tegelijk 
met de inschrijving worden overgemaakt op: 
 
Rabobank 1125.53.036 t.n.v. Australian Cattle Dog & Kelpie Vereniging te Fijnaart 
IBAN: NL70 RABO 0112553036   BIC: RABONL2U 
 
 

Baby, Puppy en Veteranenklas €   17.50 
Overige klassen €   25.00 
  
Advertentie in de catalogus  
 

1 pagina:  €25,- 
½ pagina: €15,- 

Evt. donatie aan de acd & kelpie vereniging, tbv bekers € 

Totaal over te maken op Rabobank 1125.53.036 
t.n.v. Australian Cattle Dog & Kelpie Vereniging te Fijnaart 
IBAN: NL70 RABO 0112553036   BIC: RABONL2U 

€ 

 
 
 

Inlichtingen: Cyrilla Pulmans, cgg@acdenkelpie.nl of 
                      Carlo Mertens, secretariaat@acdenkelpie.nl 
 
 
 
 
1. Ondergetekende verklaart dat de ingeschreven hond gedurende het laatst verlopen tijdvak van 12 weken niet 
heeft verkeerd in de omstandigheden waar gevaar voor besmetting van hondenziekte of enige andere ziekte met 
besmettelijk karakter in het bijzonder te vrezen valt. Hij/zij verklaart voorts de hond niet te zullen inzenden indien de 
aangegeven omstandigheden zich voor de clubmatch zich alsnog mochten voordoen.   
2. Ondergetekende verklaart zich door het inzenden van dit formulier te onderwerpen aan de bepalingen van het 
Kynologisch Reglement van de Raad van Beheer en zich te verplichten het inschrijfgeld tijdig te voldoen 
3. Monorchide, cryptochide of gecastreerde reuen kunnen niet worden ingeschreven. Niet ingeschreven worden in 
strijd met de regels van de Raad van Beheer aan de oren en/of de staart gecoupeerde honden.  
4. Honden met een besmettelijk te achten huidziekte worden niet toegelaten. 
5. Voor alle aanwezige honden dient een geldig entboekje/dierenpaspoort te worden meegenomen. 
6. Ondergetekende verklaart voorts geen bezwaar te hebben tegen het verwerken van zijn/haar gegevens per 
computer, uitsluitend voor het gebruik door de ACD & Kelpie vereniging ( wet op de privacy) 
7. Niet ingeschreven honden zijn toegestaan, zo ook loopse teven. 
 
 
 
Datum inzending: ____ ______ 2011              Handtekening Eigenaar:_________________ 
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Am 25.+26.08.2011
deckte der blaue Rüde "Sawdust´s Grffin N Gem"
die blaue Hündin "Sawdust´s Felicity N Faith"
Der Wurf wird in der Zuchtstätte Dartbrook erwartet

Am 08. - 11.08.2011
deckte der blaue Rüde "Ch. Windwarriror´s Marvellon Merit"
die blaue Hündin "Ch.Windwarrior´s Silk N Sawdust"
Der Wurf wird in der Zuchtstätte Sawdust´s erwartet

Am 04. - 06.08.2011
deckte der blaue Rüde "Jack Daniels von der Weide am Main"
die rote Hündin "Angie vom Rheinsheimer Dom"
Der Wurf wird in der Zuchtstätte vom Eisplatz erwartet

Am 15. - 16.07.2011
deckte der rote Rüde "CH Oakhills Valley Chaos"
die rote Hündin " Bangles from the elmiramaplesugars" 
Der Wurf wird in der Zuchtstätte Peschencattles erwartet

Am 11. + 12.07.2011
deckte der blaue Rüde "GC Freemantle Doctor A Double Ace"
die blaue Hündin "Wallaroo Mendocino"
Der Wurf wurd in der Zuchtstätte Corroboree erwartet 

Am 28. + 29.06. + 01.07.2011
deckte der rote Rüde "All Star Anduk Stockmen´s Pride"
die blaue Hündin "GC Freemantle Doctor´s A Marvellous Ann"
Der Wurf wird in der Zuchtstätte GC Freemantle Doctor´s ewartet.

Am 16.06.2011
deckte der rote Rüde "Sugar Ridges Red Jack-R-Wild"
die rote Hündin "Hanna von der Siegquelle" 
Der Wurf wird in der Zuchtstätte from the elmiramaplesugars erwartet
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A Wurf Corroboree - Wurftag 14.09.2011
GC Freemantle Doctor´s A Double Ace, HD A, prcd2 PRA Normal A, vz,  bblt.
X
Wallaroo Mendocino, HD C2, ED 0, prcd2 PRA Normal A, vz, bblt.
0/4 Welpen in blau, Normalgeburt

F Wurf GC Freemantle Doctor´s - Wurftag 31.08.2011
All Star Anduk Stockmen´s Pride, HD A1, ED 0, prcd2 PRA Normal A, vz., rd,
X
GC Freemantle Doctor`s A Marvellous Ann, HD A, -P4 UK, bblt
2/4 Welpen in rot und blau, Normalgeburt

D-Wurf from the elmiramaplesugar´s - Wurftag 22.+23. 08.2011
Sugar Ridges Red Jack-R-Wild, HD A, ED 0, prcd2 PRA Carrier -B, red
X
Hanna von der Siegquelle, HD A, prcd2 PRA Normal -A-, vz, rot
4/1 Welpen in rot, Normalgeburt

H-Wurf McCoy´s - Wurftag 17.07.2011
Ch.Doc Bar Cidabro, HD A, ED 0, prcd2 PRA A, vz, rd
X
Summerland´s Red Flower, HD B2,prcd2 PRA Carrier - B,-3x P2, red
2/0 Welpen in rot und blau / Kaiserschnittgeburt

B-Wurf Winddrover - Wurftag 16.07.2011
Turrella Blue Comanche, HD A, vz, bblt
X
Austmans My Shadow, HD A2, ED 0, prcd2 PRA A - Normal, vz
0/6 Welpen in blau / Kaiserschnittgeburt

B-Wurf Cattle Catcher´s - Wurftag 15.07.2011
Flintstone Turrella Red Tattoo Outback Maverick, HD A1, ED 0, prcd2 PRA-Normal-A, vz, red
speckled
X
Fly Seven from the wonderful Oz, HD C, prcd2 PRA-Carrier-B, vz, bt
4/1 Welpen in rot und blau / Normalgeburt

E-Wurf vom Rheinsheimer Dom - Wurftag 11.06.2011
GC Freemantle Doctor´s A Double Ace, HD A1, prcd2 PRA A, vz, bblt
X
Gundy vom Eisplatz, HD B, prcd2 PRA - Carrier - B, rot
4/4 Welpen in rot und blau / Kaiserschnittgeburt
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B Wurf Cattle Catcher´s vom 15.07.2011, Wurfabnahme vom 08.09.2011
Flintstone Turrella Red Tattoo x  Fly Seven from the wonderful Oz
Rüden
Back to the Roots Blue Buddy of Fly Seven,bmtl.,  re.O. Hvm N, li. O. Hvm taub - Zuchtverbot
Best of Breed Red Heelin´Fly-Seven,rd,  b.O. Hvm N
Blue Backaroo Fly - Seven,blspckl.,  b.O. Hvm N
Hündin
Butterfly Red Seven Roses, rd, b.O. Hvm N

I Wurf Jumpin Joker´s vom 03.06.2011, Wurfabnahme vom 22.07.2011
Sawdust´s Griffin N Gem  X  Alice Chaos At Austmans
Rüde
I´m Legend, rd, b.O. Hvm N
Hündinnen
Imanuelle, rd, b.O. Hvm N
Indiana, rd, b.O. Hvm N, Unterbiss, Zuchtverbot
Indira, rd, b.O. Hvm N
Izabel, rd, b.O. Hvm N

C Wurf Hawk´s Forest vom 28.05.2011, Wurfabnahme vom 23.07.2011 
Red Manor´s Bailey´s vom Lanhof Rothaus  X  Hawk´s Forest April Anything Goes
Rüden
Cincinnati Kid, bt, b.O. Hvm N
Cotton eyed Joe, rd, b.O. Hvm N
Catch the dream, rd, b.O. Hvm N
Charlie Brown, rd, b.O. Hvm N
Hündin
Creamy `N Crunchy, bt, b.O. Hvm N
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B Wurf of MK Northern Divinity vom 22.05.2011, Wurfabnahme vom 15.07.2011
Wild Willow´s Kai Kaipo  X  GC Freemantle Doctor´s Be Cowgirl`s Sue
Rüden
BC blue Opal, bblt, b.O. Hvm N
Born to be Bright Milow, bspk, b.O. Hvm N
Billy the Kid, bspk, b.O. Hvm N
Bao Balto, rd, b.O. Hvm N
Be My Boy Braveheart Mick, rd, b.O. Hvm N
Hündin
Baru, rd, b.O. Hvm N

Harkon vom Ederkopf, b.O.Hvm N, vom 20.06.2011

J Wurf Sawdust`s vom 15.05.2011, Wurfabnahme vom 17. Juli 2011
Multi CH. Windwarrior´s Blue Cidabro  x CH Sawdust´s Evoke for Elysian
Rüden
Jazz N Blues, blue tan, b.O. Hvm N
Jealousy Goes With Glory ,blue tan , b.O. Hvm N
Jump for Joy, blue black tan, b. O.Hvm N

I Wurf  Woylie´s vom 03.05.2011, Wurfabnahme vom 22.06.2011
Ch. Jumpin Joker´s Elliot  X Danbar´s River of Dream
Rüden
Iceman, rot, b.O. Hvm N
Indiana Jones, rot, li.O. Hvm N, re.O. Hvm taub - Zuchtverbot
Inkognito, rot, b.O. Hvm N
Ivanhoe, rot, b.O. Hvm N
Hündinnen
Indigo, bt, b.O. Hvm. N
Iuna Jacana,rot, b.O. Hvm N

F Wurf Red Manor´s ...vom Landhof Rothaus vom 24.04.2011, Wurfabnahme vom 19.06.2011
Sugar Ridges Red Jack - R - Wild  x  Red Manor´s Bahla vom Landhof Rothaus
Rüde
Finn,  rmt, b.O. Hvm N
Hündinnen
Farah, rd, b.O. Hvm N
Fenja, rd, b.O. Hvm N
Fiera, rd, b.O. Hvm N
Filiz, rd, b.O.  Hvm N
Frizzi, rd, b.O. Hvm N
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Spaltlampenuntersuchung-/ Indirekte Ophthalmo-
skopie und prcd2 PRA Egebnisse  

ab Juni 2011 

Bullroarer Betty-Boop - frei am 09.06.2011

GC Freemantle Doctor´s A Marvellous Ann - frei am 21.06.2011

Sawdust´s Felicity N Faith - frei am 22.06.2011 

Gwen Woylie's - frei am 30.07.2011 

Hawk's Forest Amber Dreams Come True -frei am 30.07.2011 

Hüft-/ und Ellenbogendysplasie - Auswertungen 
Silverbarn´s Siro, HD A1, ED 0, vom 17.09.2011 

Woylie´s Gwen, HD D1, ED 0, vom 07.09.2011

Adonis Shadow of Tjurkurpa, HD A2, ED 0, vom 05.09.2011 

Jolly Drover of Little Willy Willys, HD C2, ED 0, vom 31.08.2011

Wild Desert Dingos Just a little Smile, HD B1, ED 0, vom 15.08.2011 

Wild Desert Dingos Indian Summer, HD A2, ED 0, vom 20.07.2011

High on Emotion Outback Maverick, HD C1, ED 0, vom 07.07.2011 

King´s ACD Cottage Bell Amie, HD A1, ED 0, vom 07.07.2011

Harkon vom Ederkopf, HD D1, ED 0, vom 29.06.2011
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Hawk´s Forest Amber Dreams Come True - erteilt am 02.09.2011
Einschränkungen: Zuchtpartner muss prcd2 PRA - Normal A- Optigen getestet sein, 
Zuchtpartner muss einen vollständigen Zahnstatus aufweisen.

Sawdust´s Felicity N Faith - erteilt am 19.07.2011
Bislang noch keinen prcd2 PRA Test , bis zum Eintrag des Testergebnis muss der Zuchtpartner
prcd2 PRA – Normal – A – Optigen getestet sein.

Jumpin Joker´s Guilian - erteilt am 20.05.2011
ohne Einschränkung

Wallaroo Mendocino - erteilt am 15.04.2011 
Einschränkungen: Zulassung  für einen Wurf mit einem verhaltenssicheren Rüden und 75% NZK
in Bezug auf das Wesen. NZK auf einem Verhaltenstest des ACDCD eV.ab 15 Mon. Alter der
Nachzucht. Der Nachweis bzgl. Verhalten und Wesen des Zuchtpartners kann mittels eines Rich-
terberichtes oder eines Verhaltenstest Protokolls erbracht werden. Danach entscheidet die Zucht-
kommission erneut über eine weitere Zuchtverwendung der Hündin.

Sawdust´s Griffin N Gem – erteilt am 01.04.2011
ohne Einschränkung

Silverdust Don´t Mess With Texas – erteilt am 18.03.2011
Einschränkungen: Zuchtpartner muss einen vollständigen Zahnstatus aufweisen, bislang noch kei-
nen prcd2 PRA Test , bis zum Eintrag des Testergebnis muss der Zuchtpartner prcd2 PRA – Nor-
mal – A – Optigen getestet sein.

Calli-Yuma vom Rheinsheimer Dom – erteilt am 18.03.2011
Einschränkungen: Zuchtpartenr muss einen vollständigen Zahnstatus aufweisen, Zuchtpartner
muss prcd2 PRA – Normal – A – Optigen getestet sein.

Sawdust´s Evoke for Elysian – erteilt am 10.03.2011
Einschränkungen: Zuchtpartner muss einen vollständigen Zahnstatus aufweisen, Zuchtpartner
muss HD A ausgewertet sein.

Pureheel Royal Society – erteilt am 03.01.2011
Einschränkungen: Zuchtpartner muss einen vollständigen Zahnstatus aufweisen, Zuchtpartner
muss prcd2 PRA – Normal – A Optigen gestestet sein.
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Als Hundebesitzer kommt man in der heutigen
Zeit nicht mehr umhin seinen Hund ab und zu
auch einmal im Auto mitnehmen zu müssen.
Egal ob eine Ausstellung, eine Prüfung oder ein
Tierarztbesuch ansteht oder ob man einfach nur
einmal in einem anderen Gebiet mit seinem
Liebling spazieren gehen möchte, im Leben
eines jeden Hundes stehen heute immer wieder
einmal Fahrten mit Frauchens oder Herrchens
PKW an.

Doch was Frauchen und Herrchen meist nicht
wissen ist die rechtliche Einstufung ihres 
Lieblings im Fahrzeug als Ladung und die damit
verbundene Pflicht der Ladungssicherung.

Bei Ladung und Ladungssicherung denkt man
automatisch an schwerbeladene LKW mit oder
ohne Anhänger oder sogar an Schwerlasttrans-
porte. Was soll der geliebte Vierbeiner bitte
damit gemeinsam haben?

Gesetzlich gilt jedes Tier als Sache. 
Somit auch unsere Hunde.
Der Transport einer „Sache“ ist gesetzlich unter
dem Begriff Ladung geregelt. Die Sicherung der
Ladung wird unter den Begriff 
Ladungssicherung gefasst.
Unter Ladungssicherung versteht man 
allgemein das Sichern von Ladung im Straßen-,
Luft- und Schiffsverkehr gegen die beim 
Transport auftretenden physikalischen 
Bewegungskräfte. Sie dient der Beförderungssi-
cherheit und dem Schutz der beförderten Güter. 
Physikalische Kräfte treten zum Beispiel beim
Beschleunigen eines Fahrzeuges nach hinten
auf oder beim Bremsen des Fahrzeugs in 
Fahrtrichtung. 

Des Weiteren kann die Ladung beim 
Durchfahren von Kurven durch die sogenannte
Zentrifugalkraft verschoben werden.

Was heißt das jetzt für unsere Ladung „Hund“?

Unser Hund ist all diesen Kräften, ebenso wie
jede andere Ladung auch, ohne entsprechende
Sicherung ungehindert ausgesetzt. 
Ist der Hund nicht richtig gesichert und 
Frauchen oder Herrchen müssen zum Beispiel
stark abbremsen, so wird der Hund aufgrund
des physikalischen Gesetzes der Trägheit der
Masse nach vorne in Fahrtrichtung und somit in
Richtung des Fahrers geschleudert. Da unser
Liebling sich nicht selbst festhalten kann, wird
sein Flug nur noch durch das nächste 
Fahrzeugteil wie Rückenlehne oder sogar nur
noch die Windschutzscheibe gebremst. Bis zu
diesem Fahrzeugteil fliegt unser Hund also 
ungebremst durchs Auto.
Aus einem Hund von 20 kg Körpermasse wird
so bei einer Geschwindigkeit von gerade mal 50
km/h ganz schnell ein Geschoss mit einer 
Aufprallenergie von einer halben Tonne. 
Dies ist nicht nur für den Hund, sondern auch
für die zweibeinigen Insassen im Fahrzeug 
lebensgefährlich.

Doch wie ist denn nun unser Hund zu sichern?
Der § 22 der Straßenverkehrsordnung (StVO)
verlangt, dass die Ladung so zu verstauen und
zu sichern ist, dass sie selbst bei einer 
Vollbremsung oder plötzlichen Ausweichbewe-
gungen nicht verrutschen, umfallen, hin- oder
herrollen, herabfallen oder vermeidbaren Lärm
erzeugen kann. 

Mein Hund - Meine wertvollste Ladung
von Raphaela Hoffmann
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Für unseren Hund stehen uns nun folgende
Möglichkeiten der Ladungssicherung zur 
Verfügung.

-    ein Brustgeschirr, welches in die Gurtschlös-
ser der Sicherheitsgurte eingesteckt wird
-    ein Gepäcknetz, das Kofferraum und Fahr-
gastzelle abtrennt
-    ein Metallgitter, das Kofferraum und Fahr-
gastzelle abtrennt
-    eine Hundebox

Der ADAC hat seiner Zeit alle vier Varianten in
sogenannten Schlittenversuchen auf ihre 
Sicherheit überprüft.

Die erste Variante, die Brustgeschirre, wiesen
erhebliche Mängel auf. Bei sehr vielen Modellen
riss der Karabinerverschluss und das Ergebnis
war lediglich, dass der Flug des Hundes durch
das Fahrzeug sehr gering gebremst, aber nicht
verhindert wurde. Die Aufprallgeschwindigkeit
war hierbei nur minimal geringer als bei einem
ungesicherten Hund.
Bei den Brustgeschirren, die dem Aufprall
standhielten, wurde der Hund so massiv in das
Brustgeschirr gepresst, dass er erhebliche 
innere Verletzungen davon getragen hätte. 
(Es sei an dieser Stelle erwähnt, dass diese
Versuche nicht mit lebenden Tieren 
durchgeführt wurden!)
Diese Verletzung konnten gemindert werden,
wenn der Hund so kurz wie möglich mit dem
Geschirr an den Autositz befestigt wurde. Dies
nimmt dem Hund jedoch selbst bei einem ste-
henden Fahrzeug jedweder Bewegungsfreiheit
und kann daher bei unruhigen oder nervösen
Hunden zu Panik führen.
Fazit: Durchgefallen!

Die zweite Variante, das Gepäcknetz, wurde
durchweg mit ungenügend bewertet. 
Kein einziges der getesteten Gepäcknetze hielt
dem Hundedummy stand.
Der Unterschied zwischen einem nicht 
gesicherten und einem durch ein Gepäcknetz
gesicherten Hund war lediglich einer: bei einem
mit Gepäcknetz gesicherten Hund kam der
Hund vorne zugeschnürt beim Fahrer an. 
Was für den Hund ebenfalls den sicheren Tod
bedeuteten würde.
Fazit: Durchgefallen!

Das Metallgitter als Abtrennung des Koffer-
raums zur Fahrgastzelle bietet für die 
zweibeinigen Insassen einen sehr sicheren
Schutz. Ist das Metallgitter richtig und fest 
angebracht, so hält es dem Hundedummy
stand. Allerdings erleidet der Hund durch den
Aufprall an dem Metallgitter wiederrum schwere
bis hin zu tödlichen Verletzungen.
Fazit: Für die zweibeinigen ein sicherer – für die
vierbeinigen Insassen eine nicht als alleinige
Maßnahme zu empfehlende Möglichkeit der 
Ladungssicherung.

Zu guter Letzt kommen wir zu Hundeboxen.
Es sei vorweg gesagt, dass eine Hundebox in
Kombination mit dem Metallgitter die beste 
Ladungssicherung für Zwei-  und Vierbeiner
darstellt. Während das Metallgitter optimal
Frauchen und Herrchen vor der Ladung „Hund“
sichert, sorgt die Transportbox für die Sicherheit
des geliebten Haustieres.
Bei der Hundebox ist es entscheidend wo und
wie sie im Fahrzeug plaziert ist. 
Am sichersten steht die Hundebox bei kleinen
Hunden direkt im Fußraum der Beifahrerseite
oder im Fußraum hinter der Fahrer- oder der
Beifahrerseite. 
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Vorsicht ist im Hinblick auf den Airbag geboten.
Eine Box sollte niemals auf dem Beifahrerplatz
stehen. Auch von einer Sicherung der Hunde-
box in Querstellung auf der Rückbank mit Hilfe
des Sicherheitsgurtes ist abzuraten, da dieser
bei den Schlittentests die Box stark deformiert
und in manchen Test sogar durchbrochen hat.

Da das Abstellen der Box im Fußraum bei einer
Größe des Hundes von einem Australian Cattle
Dog nicht möglich ist, empfiehlt es sich die Box
im Kofferraum zu sichern. Es ist nicht nur 
wichtig den Hund mit Hilfe der Box zu sichern,
sondern die Box selbst muss ebenfalls befestigt
werden, damit der Hund nicht mitsamt Box als
gefährliches Geschoss endet.

Hierbei unterscheidet der Fachmann zwei 
Arten der Ladungssicherung:

-    die kraftschlüssige Ladungssicherung
-    die formschlüssige Ladungssicherung

Bei der kraftschlüssigen Ladungssicherung wird
die Box durch Niederzurren zum Beispiel mit
Hilfen von Zurrgurten im Kofferraum gesichert.
Bei der formschlüssigen Ladungssicherung hin-
gegen wird die Box entweder durch bündiges
lückenloses Verladen, oder mittels Schräg –
oder Diagonalzurren gesichert.
Wie man nun seine Box im Kofferraum sichert
ist abhängig von den Möglichkeiten, die das 
jeweilige Auto und dessen Kofferraum bietet.
Aber egal welche für welche Methode man sich
entscheidet, die Sicherheit unserer Lieblinge
hat absoluten Vorrang und sollte daher nicht
vernachlässigt werden.

Doch was kostet Frauchen oder Herrchen denn
eigentlich ein nicht gesicherter Hund und damit
ein nichteinhalten der Ladungssicherung?

Um diese Frage zu beantworten kann sowohl
der § 22 als auch der § 23 StVO herangezogen
werden.

§ 22 StVO: Sie unterließen es, die Ladung/ 
Ladeeinrichtung des Kraftfahrzeuges  bzw. 
dessen Anhängers verkehrssicher zu verstauen
oder gegen Herabfallen besonders zu sichern.
Ein Verstoß gegen diesen Paragraphen zieht
ein Bußgeld von 35 Euro nach sich. Kommt es
jedoch zu einer Gefährdung anderer 
Verkehrsteilnehmer so erhöht sich das Bußgeld
auf 50 Euro und es man erhält zusätzlich drei
Punkte im Verkehrszentralregister in Flensburg.
und sollte es dadurch sogar zu einem Unfall
kommen, so erhöht sich das Bußgeld auf 60
Euro und ebenfalls drei Punkte in Flensburg.

§ 23 StVO besagt: Sie führten ein Fahrzeug,
obwohl die Ladung nicht vorschriftsmäßig war,
wodurch die Verkehrssicherheit wesentlich litt.
Ein Verstoß gegen § 23 StVO zieht ein Bußgeld
von 80 Euro und drei Punkten in Flensburg
nach sich. Kam es hier zu einem Unfall, so 
erhöht sich das Bußgeld auf 120 Euro und
ebenfalls drei Punkten in Flensburg.

Doch wann weiß man jetzt, gegen welchen Pa-
ragraphen man verstoßen und welches Buß-
geld man damit zu entrichten hat?
Der Unterschied lässt sich an einem Beispiel
verdeutlichen.
Eine älter Dame fährt mit ihrem Dackel Waldi
durch die Innenstadt von Flensburg. Waldi sitzt
wie immer auf der Beifahrerseite auf seinem
Kissen. Eine Sicherung des Hundes sieht die
Dame nicht ein, da ihr Waldi doch keiner Fliege
etwas zu Leide tut.
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Beispiel A: Waldi entdeckt auf der rechten 
Straßenseite eine Dackeldame und bellt und
springt freudig am Fenster der Beifahrerseite
hoch. Die ältere Dame möchte das nicht und
versucht Waldi zu beruhigen wodurch sie aber
das Lenkrad verreißt und in ein am Straßenrand
geparktes Auto fährt.
Hier wird in aller Regel der § 22 StVO herange-
zogen. Oma O war durch das Verhalten von
Waldi abgelenkt, so dass sie sich nicht mehr auf
den Straßenverkehr konzentrieren konnte und
daher einen Unfall verursacht hat. Bußgeld
wären hier damit 50 Euro und drei Punkte.

Beispiel B: Waldi entdeckt auf der linken 
Straßenseite eine Dackeldame und springt der
Dame bellend auf den Schoss, wodurch sie in
ein am Straßenrand geparkte Auto fährt.

Dies wäre ein Verstoß nach § 23 StVO da Waldi
aktiv zu dem Unfall beigetragen hat. Wäre
Waldi gesichert gewesen, so wäre es ihm nicht
möglich gewesen ins Lenkrad zu springen.
Somit müsste die ältere Dame ein Bußgeld von
120 Euro zahlen und würde drei Punkte 
bekommen.

Eins sollte man bei all den Vorschrif-
ten nicht vergessen. Wir sichern 
unsere Lieblinge nicht wegen den
drohenden Bußgeldern gemäß der 
Ladungssicherung im Fahrzeug,
sondern weil uns das Leben unserer
Hunde am Herzen liegt!
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